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Liebe Leserinnen und Leser,
 
Beim diesjährigen EUROPACE Congress 
in Athen ist das Kompetenznetz Vorhof-
flimmern mit einem eigenen Symposium   

„Improving outcomes in AF 
patients in Europe: 10 years 
German Atrial Fibrillation 
Network (AFNET)“ vertreten.  
Dort werden Ergebnisse des 
AFNET Registers und der abge-
schlossenen klinischen Studien 
ANTIPAF – AFNET 2 und 
Flec-SL – AFNET 3 präsentiert. 

Weitere Themen sind die laufende euro-
paweite Studie EAST – AFNET 4 und die 
Ergebnisse der AFNET/EHRA Konsensus-
konferenzen. 
Im Rahmen einer „Late Breaking Trials 
Session“ werden die ganz neuen und 
bisher unveröffentlichten Ergebnisse 
der Katheterablations-Studie Gap-AF – 
AFNET 1 präsentiert.  
Detailinformationen zu den AFNET 
Vorträgen auf dem EUROPACE Congress 
finden Sie in der nebenstehenden Pro-
grammübersicht.

Zu den Late Breaking Trials, die beim 
EUROPACE Congress präsentiert werden, 
gehört auch das „PREFER in AF“ Register. 
Es handelt sich um ein europäisches Pa-
tientenregister mit dem Ziel, die Schlag-
anfallprophylaxe bei Vorhofflimmern zu 
optimieren. Diese Studie wird vorgestellt 
von AFNET Vorstandsmitglied Prof. Paulus 
Kirchhof, dem Vorsitzenden des Steering 
Committees der Studie.  

Ich wünsche all denjenigen, die am 
EUROPACE Congress teilnehmen, interes-
sante Tage in Athen. 

Ihr
Gerhard Steinbeck

AFNET Studien beim EUROPACE Congress 

Vom 23. bis 26. Juni 2013 tagt in Athen der 
EHRA EUROPACE Congress,  das alle zwei Jahre 
stattfindende Meeting der European Heart 
Rhythm Association (EHRA). Hier die Aktivitäten  
des AFNET im Rahmen dieses Kongresses im 
Überblick:

23.06.2013, 15:30 - 16:45
AFNET Symposium
„Improving outcomes in AF patients in Europe:
10 years German Atrial Fibrillation Network 
(AFNET)“

Vorsitz: 
Thomas Meinertz (Hamburg, DE)
Michael Näbauer (Munich, DE)

Vorträge:
15:30 �Organisation and Structure of the AFNET; 

Guenter Breithardt (Münster, DE)   
15:42 �Results of the AFNET registry;  

Gerhard Steinbeck (Starnberg, DE)   
15:55 �Angiotensin II receptor antagonist in par-

oxysmal atrial fibrillation trial (ANTIPAF 
– AFNET 2 trial);  
Andreas Goette (Paderborn, DE)   

16:07 �Short-term pharmacological reversal of 
atrial fibrillation (Flec-SL – AFNET 3 trial); 
Ralph Bosch (Ludwigsburg, DE)   

16:20 �Early treatment of atrial fibrillation for 
stroke prevention trial (EAST – AFNET 4 
trial)  
Paulus Kirchhof (Birmingham, GB)   

16:32 �Results of the AFNET/EHRA consensus 
conferences;  
John Camm (London, UK)

Weitere Informationen zum EUROPACE 
Congress: www.escardio.org/europace

25.06.2013, 11:00-12:30
Late Breaking Trial Session I

Vorsitz:
Josep Brugada Terradellas (Barcelona, ES), 
Andreas Goette (Paderborn, DE)

AFNET-Vortrag:
11:00 �Catheter ablation of atrial fibrillation by 

linear PV isolation (Gap-AF – AFNET 1 
Trial); Karl-Heinz Kuck (Hamburg, DE)

26.06.2013, 11:00-12:30
Late Breaking Trial Session II

Vorsitz:
Gerasimos Filippatos (Athens, GR) 
Karl-Heinz Kuck (Hamburg, DE)

Vortrag:
11:36 �PREvention oF thromboembolic events 

– European Registry in Atrial Fibrillation 
(PREFER in AF registry);  
Paulus Kirchhof (Birmingham, GB)   
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Termine

23.-26.06.2013 
EHRA EUROPACE Congress 2013 
(meeting of the European Heart 
Rhythm Association)
Athen, Griechenland

31.08.-04.09.2013
ESC Congress 2013 (annual congress 
of the European Society of Cardiolo-
gy) 
Amsterdam, Niederlande

11.-13.09.2013 
TMF School 2013, Schwerpunktthema 
Bioinformatik und Systembiologie
Schlosshotel Pommersfelden

10.-12.10.2013 
Herbsttagung der Deutschen Gesell-
schaft für Kardiologie (DGK)
ICD Congress Center Dresden
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Die EAST Studie: aktueller Stand

In der EAST Studie (Early Treatment of Atrial 
Fibrillation for Stroke Prevention Trial) sind mitt-
lerweile alle elf teilnehmenden europäischen 
Länder aktiv. Seit dem Start der Patientenrekru-
tierung im Juli 2011 wurden bis jetzt über 770 
Patienten in die EAST Studie eingeschlossen.  
Das ist gut ein Viertel der insgesamt benötigten 
2810 Studienpatienten.

Die EAST Studie untersucht, ob eine frühe 
und umfassende rhythmuserhaltende Be-
handlung in der Lage ist, Komplikationen bei 
Vorhofflimmern besser zu verhindern als die 
übliche leitliniengetreue Behandlung. An der 
Studie teilnehmen können Patienten mit neu 
aufgetretenem Vorhofflimmern und erhöhtem 
Schlaganfall- und Sterberisiko. Die Teilnehmer 
werden nach dem Zufallsprinzip einer von zwei 
Gruppen zugeordnet: entweder für eine „frühe, 
umfassende, standardisierte“ Maßnahme zur 
Erhaltung des Sinusrhythmus zusätzlich zur 
„üblichen Behandlung“ oder ausschließlich für 
die „übliche Behandlung“. Die „frühe Behand-
lung“ beinhaltet entweder eine medikamen-
töse antiarrhythmische Therapie 
oder eine Pulmonalveneniso-
lation mittels Katheterablation 
sowie ein EKG Monitoring 
der Behandlung. Die „übliche 
Behandlung“ erfolgt nach den 
Leitlinien für die Behandlung 
von Vorhofflimmern der 
Europäischen Gesellschaft für 
Kardiologie (ESC).

Initiator und  Sponsor (im Sinne des Arznei-
mittelgesetzes AMG) der EAST Studie ist das 
Kompetenznetz Vorhofflimmern e.V.. Die 
European Heart Rhythm Association (EHRA) 
ist als wissenschaftlicher Partner beteiligt. 
Die Firmen Sanofi und St. Jude Medical stel-
len finanzielle Mittel zur Durchführung der 
Studie zur Verfügung.

Um die Studienzentren bei der Rekrutierung 
zu unterstützen und die Einschlusszahlen 
weiter zu steigern, führt die AFNET Zentrale 
zurzeit verschiedene Aktivitäten durch. Zu 
diesem Zweck wurden beispielsweise die 
unten abgebildeten Poster für die Studien-
zentren erstellt. Darüber hinaus sind weitere 
Maßnahmen geplant, um die Aufmerksam-
keit für EAST zu steigern. Das Informations-
angebot der EAST Website wird zurzeit erwei-
tert. Zum Beispiel finden Sie dort neuerdings 
Informationen zu den Studienzentren in den 
verschiedenen Ländern. 

Weitere Informationen zur EAST Studie 
www.easttrial.org

Zur Unterstützung der 
Patientenrekrutierung in der 
EAST Studie wurden Poster 
erstellt und an die Studien-
zentren im In- und Ausland 
verteilt. Im Wartebereich der 
Kliniken und Praxen sollen 
diese Poster auf die EAST 
Studie aufmerksam machen 
und Patienten zur Teilnahme 
motivieren. Hier die deut-
sche Fassung des Posters. 


